
Das Radwegenetz im Mostviertel bietet Abwechslung, kulturelle Highlights, 
 paradiesische Aussichten und eine Genussvielfalt der Extraklasse.

Das Mostviertel ist mit seinen sanften Hügeln, gewundenen Flusstälern und 
kaum befahrenen Nebenstraßen ist für Radtouren wie geschaffen. Man radelt an 
 Streuobstwiesen und Vierkanthöfen vorbei, lernt malerische Dörfer kennen und 
 findet auf der Strecke zahlreiche Kulturdenkmäler, die einem vom Sattel locken. 

TAG 1: Anreise
Anfahrt mit dem Bus oder mit dem Rad über den Donauradweg von Linz oder Wien/Tulln 
bis Grein, evt. in Kombination mit einer Donau-Schifffahrt. Tipp: Aufenthalt und Stadt-
bummel in Grein – Weiterfahrt mit Bus zum 4*S RelaxResort Kothmühle in Neuhofen an 
der Ybbs oder 4* Das Schloss an der Eisenstrasse in Waidhofen an der Ybbs. 

Zum Abendessen Begrüßung mit Schnapserl durch Familie Scheiblauer, gebrannt 
von unserer Seniorchefin Marianne Scheiblauer, danach 4-Gang-Wahl-Menü.

TAG 2: Ötscherland Radroute – Von Pöchlarn nach Gaming – ca. 43 km
Der Ötscher ist der weithin bekannte und sichtbare Hausberg der Mostviertler. Diese 
 Radtour lädt zur horizontalen Annäherung an den imposanten Berg Tritt für Tritt an.

Die Tour auf der Ötscherland-Radroute bietet eine Vielfalt an Erfahrungen  Mostviertler 
Kulturlandschaften. Die Tour beginnt in Pöchlarn, wo die Erlauf in die Donau mündet. 
Bis Purgstall nimmt die Radroute einen fast durchwegs eben  Verlauf. Nach Scheibbs 
zeigt sich das Erlauftal noch einmal etwas großzügiger,  bevor ab Kienberg Gaming die 
Täler und Bergrücken endgültig alpine Konturen die  Landschaftskulisse  bestimmen. 
Besondere Kulturorte sind hier unter anderem die Nibelungenstadt Pöchlarn,  
Gaming mit seiner Kartause oder der Park von Schloss Weinzierl bei Wieselburg.  
Transfer zurück zum Hotel. 

TAG 3: Lunzer See nach Waidhofen (Ybbstalradweg Teil 1) – ca. 55 km
Der Flussradweg im Mostviertel durch das Reich der Eisenwurzen und das obere Ybbstal 
von Lunz am See bis Waidhofen an der Ybbs.

Der Bus bringt Sie zum Lunzer See. Durch das wildromantisch und schluchtartige 
„Ofenloch“ radelt man immer an der grünen Ybbs entlang. Vorbei an dem Park- und 
Solebad nach Göstling. Gemütlich geht die Fahrt weiter über St. Georgen,  Hollenstein 
– evt. Spaziergang zur Pfarrkirche am Berg – und dann weiter nach Opponitz und 
zurück zum Hotel in Waidhofen bzw. mit dem Bus nach Neuhofen. Es bleibt noch 
Zeit, um sich im SPA zu erholen.

TIPP: Die Route folgt hier der Bahntrasse der einstigen Ybbstalbahn, ganz nah am 
Fluss – ein Gesamtkunstwerk aus eleganter Routenführung und spektakulärer 
 Landschaft.
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Diese Radrouten verstehen sich als Anregung und können beliebig abgeändert werden.



Diese Programme verstehen sich als Anregung und können beliebig abgeändert werden.

TAG 4: Waidhofen an der Ybbs nach Ybbs (Ybbstalradweg Teil 2) – ca. 55 km
Der Flussradweg im Mostviertel durch das Land der Mostbirnbäume von Waidhofen/Ybbs 
bis zur Mündung in Ybbs/Donau.

Abfahrt am Ybbstalradweg auf hauptsächlich verkehrsarmen Nebenstraßen und 
 kurzzeitigen Radwegen von Waidhofen zur Ybbsmündung an die Donau. An der 
Strecke haben Sie einen wundervollen Blick zur Basilika am Sonntagberg.  Mittagsrast 
in Amstetten und etwas Zeit zur freien Verfügung. Danach weiterradeln nach Ybbs 
an der Donau und mit dem Bus zurück zum Hotel.

TAG 5: Mostbaron-Radroute – Rundtour von/bis Ardagger - ca. 53 km
Die Mostbaron-Tour führt zu Orten mit besonders gepflegter Mostkultur: Mostbarone, 
Moststraße-Wirte und Moststraße-Heurige. Zudem ist sie auch E-Bike-geeignet.

Die Tour ist oft hügelig und mit wenigen Rollstrecken, eine anspruchsvolle 
 Tagestour. Sie umfasst zwei Abschnitte: Im Norden jenen um das MostBirnHaus bei 
Stift  Ardagger, im Süden jenen zwischen Euratsfeld und Neuhofen. Weite Ausblicke 
machen diese Tour zu einem “erhabenen” Erlebnis. Entlang der Strecke laden viele 
Betriebe zur Rast. Außerdem liegen zahlreiche Sehenswürdigkeiten am Weg. TIPP: 
Vom RelaxResort Kothmühle können Sie die Tour auch direkt starten.

SPECIAL: Auf den Spuren der Österreich-Rundfahrt – 30 km
Messen mit den Besten – auf der Österreich-Rundfahrt erprobten Bergetappe zur 
 Wallfahrtsbasilika Sonntagberg – Rennradeln wie die Profis!

Dort, wo 2018 die 7. Etappe der Österreich-Rundfahrt Station gemacht hat, können 
sich Hobbyradler mit den Profis messen! Die 30 km lange Runde führt ausgehend 
von Waidhofen hinauf zur weithin bekannten Wallfahrtsbasilika Sonntagberg. Nach 
einer kurzen Fotopause geht es auf den Spuren der Profis über den  aussichtsreichen 
Panoramahöhenweg weiter nach St. Leonhard am Wald, danach begleitet von 
 herrlicher Landschaft rasant hinunter in die „Stadt der Türme“ Waidhofen an der 
Ybbs. Trotz der geringen Distanz hat die attraktive Strecke einige knackige  Steigungen 
und  herrliche Ausblicke zu bieten.

TAG 6: Mostviertler Bio Frühstück – Abreise

YBBSTALRADWEG: Immer der Ybbs entlang, von der Donau bis zum Bergsee: Der 
Ybbstalradweg sorgt für prachtvolle Natur- und Radfahrererlebnisse. Zuerst durch 
das sanfthügelige Land der Mostbirnbäume, dann durch die alpine Region der 
 Eisenstraße. Auf seinen 107 km verbindet der Ybbstalradweg nicht nur die Donau 
mit dem Lunzer See, sondern auch die milden und wilden Seiten des Mostviertels.

Radreise


